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Für die Neugestaltung der Gemeindeparzelle neben dem Kreisel «Unterdorf» hat der Gemeinderat zur 
Verbesserung der Erschliessung und Aufwertung des öffentlichen Raums im Zusammenhang mit dem 
Neubauprojekt «Rubia Russikon» einen Kredit von CHF 105’000.00 bewilligt. 

Der Gemeinderat Russikon hat das Bauprojekt für die 
Platzgestaltung der gemeindeeigenen Parzelle beim 
Kreisel «Unterdorf» genehmigt. Die Parzelle dient als 
Erschliessung für die angrenzende neue Wohnüber-
bauung sowie als Auftakt zur Wegführung entlang des 
revitalisierten Baches ins Oberdorf. Ziel der Neuge-
staltung ist eine einheitliche Gesamterscheinung, die 
den Übergang zwischen der Neubebauung und dem 
historischen Bebauungsgürtel herstellt.

Das Bauprojekt sieht eine chaussierte Platzfläche, den 
Erhalt des bestehenden Brunnens, eine neue Sand-
steinwand mit Sitzbank, eine Staudenrabatte sowie die 
Pflanzung einer Linde vor. Die öffentliche Beleuchtung 
wird gemäss dem gemeindeeigenen Beleuchtungs-
konzept mit drei Lichtpunkten von maximal fünf Me-
tern Höhe ausgeführt. 

Umgebungsgestaltung Gemeindeparzelle beim Kreisel Unter-
dorf Russikon

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt durch die Firma 
Richard Gartenbau AG, Wetzikon, unter der techni-
schen Begleitung der werkteam architekten ag, 
Volketswil. Die Arbeiten erfolgen infolge der fortge-
schrittenen Bautätigkeit noch in diesem Jahr. Folglich 
mussten die Kosten von CHF 105’000.00 als gebunde-
ne Ausgabe bewilligt werden.

Unterbringung von Asylsuchenden gesichert
Das Projekt zur Realisierung von neuem Wohnraum für 
Asylsuchende in Russikon wurde abgeschlossen. Die 
Realisierung einer neuen Unterkunft wird aufgrund ver-
änderter Verhältnisse vorläufig nicht weiterverfolgt.

Im Oktober 2024 hatte der Gemeinderat einen Kredit 
von CHF 30’000.00 für die Durchführung einer Mach-
barkeitsstudie «Wohnraum für Asylsuchende» bewil-
ligt. Ziel war, mögliche Standorte hinsichtlich Nutzflä-
che, Bauweise, Anzahl Zimmer und Kosten zu prüfen. 
Die Standortevaluation ergab, dass drei Grundstücke 
grundsätzlich für eine solche Nutzung geeignet wären: 
der ehemalige Kindergarten Rosengasse, das Areal 
Brandstettacher sowie das Schulgelände Madetswil.

In der Zwischenzeit hat sich die Unterbringungssitua-
tion wesentlich entspannt. Mit der Inbetriebnahme der 
Asylunterkunft an der Dorfstrasse, Russikon, sowie der 
Anmietung einer grossen Wohnung konnte der Bedarf 
gedeckt werden. Der in der Investitionsrechnung vor-
gesehene Betrag von CHF 1.9 Mio. für einen Neubau 
entfällt somit. Der Gemeinderat hat die Standorteva-
luation zur Kenntnis genommen und beschlossen, das 
Projekt aufgrund der veränderten Zuweisungen durch 
den Kanton bis auf Weiteres nicht weiterzuverfolgen. 
Aktuell steht in Russikon eine tragfähige Lösung zur 
Unterbringung von Schutzsuchenden bereit.

Daniel Bosshart ist neuer Leiter Bau und 
Substitut
Der Gemeinderat hat die 
Stelle des Leiters der Ab-
teilung Bau neu besetzt. 
Daniel Bosshart, geboren 
1979, wohnhaft in Wetzi-
kon, startet am 1. Oktober 
2025. Er übernimmt auch 
die Stellvertretung des 
Gemeindeschreibers.

Daniel Bosshart verfügt 
über langjährige Erfah-
rung als Projekt- und Bauleiter in vielseitigen Tiefbau- 
und Infrastrukturprojekten. Sein Schwerpunkt liegt 
insbesondere im Werkleitungs- und Strassenbau sowie 
im Wasserbau auf kommunaler und kantonaler Ebene.

Der Gemeinderat freut sich, mit Daniel Bosshart eine 
erfahrene und kompetente Führungsperson gewon-
nen zu haben und wünscht ihm einen guten Start in 
Russikon.

DER GEMEINDERAT BERICHTET

Platzgestaltung beim Kreisel «Unterdorf»
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Russikon.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Anzeige

DER GEMEINDERAT BERICHTET

Flurwegstatus aufgebhoben – Weg bleibt im 
Privateigentum
Im Mai 2024 wurde informiert, dass der Gemeinderat 
Flurwege im Weiler Wilhof aufgehoben und aus dem 
Flurwegverzeichnis gestrichen hat. Nach Aufhebung 
des Flurwegstatus sollte die Übernahme eines dieser 
Weggrundstücke, welches öffentlichen Erschlies-
sungscharakter hat, ins Eigentum der Gemeinde ge-
prüft werden. Nach eingehender Prüfung und in 
Abstimmung mit allen Beteiligten wurde entschieden, 
dass dieser nicht in das Eigentum der Gemeinde über-
nommen wird. Er verbleibt im Privateigentum. Der 
Flurweg-Charakter ist dennoch nicht mehr gege- 
ben bzw. wurde vom Amt für Landschaft und Natur 
aufgehoben.

Quartierplan «Russikon Oberdorf»: Verzögerung 
der Zentrumsplanung infolge Rechtsmittel
Gegen den Beschluss des Gemeinderats Russikon vom 
18. Juni 2025 betreffend die Festsetzung des Quartier-
plans «Russikon Oberdorf» resp. die Gebundenerklä-
rung von Ausgaben von CHF 2’565’000.00 wurde beim 
Bezirksrat Pfäffikon ein Rekurs in Stimmrechtssachen 
eingereicht. Dieser hat aufschiebende Wirkung. So-
lange das Rechtsmittelverfahren nicht rechtskräftig 
abgeschlossen ist, können die Unterlagen nicht an die 
Baudirektion des Kantons Zürich zur Genehmigung 
des Quartierplans eingereicht werden, da der Baukos-
tenanteil der Gemeinde nicht sichergestellt ist, wie das 
vom Kanton verlangt wurde. Dies hat zur Folge, dass 
sich der weitere Zeitplan des Quartierplans verschiebt.

Da der Quartierplan «Russikon Oberdorf» eng mit dem 
privaten Gestaltungsplan «Russikon Zentrum» ver-
knüpft ist, verzögert sich auch dessen Bearbeitung. 
Die damit verbundenen Entwicklungsschritte im Dorf-
kern können wohl nicht wie vorgesehen umgesetzt 
werden. Der Gemeinderat wird das Verfahren aufmerk-

sam begleiten und setzt alles daran, nach Abschluss 
des Rechtsmittelverfahrens die Planungen umgehend 
fortzuführen.

Zudem hat der Gemeinderat …
	– den KVG-Revisionsbericht 2024 der CD-Treuhand 
und Revision, Zürich, genehmigt. Aufgrund der stich-
probenweisen Überprüfung wird bestätigt, dass die 
revidierten Abrechnungen mit den massgebenden 
Bestimmungen, insbesondere mit den Leitfäden der 
Gesundheitsdirektion zur Abrechnung der Prämien 
2024, grundsätzlich konform sind;

	– die Wahl der Firma Redi AG, Frauenfeld, als Kontroll-
stelle der IKA GerAtrium Pfäffikon für das Jahr 2025 
bestätigt, die Jahresrechnung 2024 und den Bericht 
der Kontrollstelle über die Prüfung der Jahresrech-
nung 2024 sowie den Jahresbericht 2024 zustim-
mend zur Kenntnis genommen hat;

	– für die Soforthilfe erster dringend benötigter Unter-
stützung für die Aufräumarbeiten und den Wieder-
aufbau in Blatten VS einen Betrag von CHF 5’000.00 
bewilligt. Die Unterstützung wurde direkt der Ge-
meinde Blatten überwiesen;

	– die Jahresrechnung 2024 und der Jahresbericht 2024 
des Zweckverbandes Soziales-bp genehmigt. Der 
Anteil der Gemeinde Russikon am Aufwandüber-
schuss der Erfolgsrechnung beträgt CHF 417’800.85;

	– das Budget 2026 des Zweckverbandes Soziales-bp 
mit einem Aufwandüberschuss in der Erfolgsrech-
nung von CHF 7’355’400.00 und Investitionen ins Ver-
waltungsvermögen von CHF 110’000.00 genehmigt. 
Der Kostenanteil für die Gemeinde Russikon beträgt 
CHF 447’990.00;

	– die Kosten für die Ausarbeitung von Brandschutz-
plänen der Schulliegenschaften im Betrage von 
CHF 15’000.00 ausserhalb des Budgets bewilligt.
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GEMEINDE RUSSIKON

Der Bauausschuss erteilte folgende baurechtliche 
Bewilligung und unter Bedingungen und Auflagen 
im ordentlichen Verfahren an:

	– Sitzplatzüberdachung, Kilchacherstrasse 18,  
Rumlikon; Eric Nöst, Rumlikon

	– Installation Luft-/Wasser-Wärmepumpe  
(Aussenaufstellung), Eggwiesstrasse 27, Russikon;  
STWEG Eggwiesstrasse 27, Russikon

	– Reklame, Kirchgasse 3, Russikon;  
STWEG Kirchgasse 3, Russikon

	– Abbruch bestehende Folientunnel und Neubau 
sechs Folientunnel, Madetswilerstrasse, Russikon; 
Sammy Leumann, Weisslingen

	– Fassadenrenovation (Inventarobjekt), Ebniweg 1, 
Russikon; Jakob und Brigitta Burkhard, Russikon

	– Abbruch Gebäude Vers.-Nr. 203, Neubau zwei 
Mehrfamilienhäuser und Einstellhalle,  
Am Gsangbach, Madetswil;  
Wirnsperger Generalunternehmung AG, Fehraltorf

	– Neubau Pool, Oberdorfstrasse 19, Madetswil; 
Christoph und Angela Zeller, Madetswil

	– Installation Luft-/Wasser-Wärmepumpe  
(Aussenaufstellung), Gentenwisstrasse 10, Russikon; 
Monika Wenk, Russikon

	– Photovoltaikanlage (Inventarobjekt), Bannweg 13, 
Madetswil; Danuta Dutkiewicz, Madetswil

Ihr Bauausschuss

Baubewilligung

Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben aufgrund einer internen Weiterbildung und des 
Personalausflugs wie folgt geschlossen

Freitag, 29. August 2025, 
ganztags
Am Montag, 3. September 2025, sind wir zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Donnerstag, 25. September 
2025, ab 11.30 Uhr
Am Freitag, 26. September 2025, sind wir zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wird bei einem Todesfall eine Überführung benötigt, wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Gerber 
Lindau, 052 355 00 11.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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GEMEINDE RUSSIKON

Im Rahmen des diesjährigen Zivilschutz-Wiederho-
lungskurses leisteten die Pioniere erneut einen wert-
vollen Beitrag zugunsten der Allgemeinheit. In Zusam-
menarbeit mit den Gemeinden und dem Revierförster 
wurden diverse Projekte effizient und engagiert um-
gesetzt. Die Arbeiten umfassten vorwiegend Unter-
halts- und Instandsetzungsarbeiten. Dabei zeigten sich 
die Angehörigen des Zivilschutzes einmal mehr als 
verlässliche, kompetente und tatkräftige Partner. Her-
vorzuheben ist die sehr gute Arbeitsqualität mit der 

die Einsätze durchgeführt wurden – stets mit Blick auf 
den praktischen Nutzen für Bevölkerung und Gemein-
den. Die Einsatzbereitschaft und das kameradschaft-
liche Verhalten innerhalb der Truppe verdienen grosse 
Anerkennung.

Im Namen der Gemeinde Russikon und der Organisa-
tion sprechen wir allen Beteiligten unseren herzlichen 
Dank aus.

Ihre Zivilschutzkommission Pfäffikon/Fehraltorf/Hittnau/Russikon 

Der Zivilschutz packt an

Er für Rechtsschutz.
Wir für UV-Schutz.

Neukom Optik AG  Turmstrasse 7  8330 Pfäffikon ZH 
044 950 27 77 www.neukom-optik.ch

Aïsha Comboeuf

Ihre lokale Immobilienberaterin mit
fundierter Expertise & starkem Netzwerk!

U S T E R
043 544 73 00 | engelvoelkers.com/uster

Besuchen Sie 
uns online

Anzeige
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GEMEINDE RUSSIKON

Im Frühling 2026 finden im Kanton Zürich die Erneue-
rungswahlen für die kommunalen Behörden statt. 
Auch in Russikon werden Gemeinderat, Schulpflege, 
Gesellschaftskommission, Rechnungsprüfungskom-
mission und die Evangelisch-reformierte Kirchenpfle-
ge neu besetzt. Der 1. Wahlgang findet am 8. März 
2026 statt, der Start des Wahlverfahrens erfolgt bereits 
im Oktober 2025. Die Ämter werden im Milizsystem 
geführt – das heisst: Du engagierst dich neben deinem 
Hauptberuf für deine Gemeinde.

Eine Tätigkeit in einer Behörde bietet dir viel: spannen-
de Einblicke in die kommunale Politik, Kontakte zu en-
gagierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die Mög-
lichkeit, deine Ideen einzubringen und Russikon aktiv 
mitzugestalten. Du erweiterst dein persönliches Netz-
werk, sammelst wertvolle Erfahrungen für deinen Le-
benslauf und leistest einen wichtigen Beitrag zum 
Funktionieren unserer Gemeinde.

Ob mit politischer Erfahrung oder als Neueinsteigerin 
bzw. Neueinsteiger  – willkommen ist, wer bereit ist, 
Verantwortung zu übernehmen. Eine Parteizugehörig-
keit ist keine Voraussetzung.

Bist du interessiert? Dann informiere dich jetzt unter 
deine-gemeinde-braucht-dich.ch oder direkt beim 
Gemeindeschreiber Marc Syfrig, 043 355 61 11 über 
Aufgaben, Zeitaufwand und Entschädigung. Mach 
den ersten Schritt – und vielleicht steht dein Name 
schon bald auf dem Wahlzettel 2026.

Gestalte mit – deine Gemeinde braucht dich!

Die Gemeinde Russikon ist Mitglied des Vereins 
Schloss Kyburg und dadurch im Besitz von zwei per-
sönlichen Ausweisen zum freien Eintritt ins Museum 
Schloss Kyburg. Nutzen Sie als Einwohnerin und Ein-
wohner von Russikon die Möglichkeit, das Museum mit 
den zwei Ausweisen kostenlos zu besuchen.

Für die Reservation und den Bezug der zwei Ausweise 
melden Sie sich bitte an die Einwohnerkontrolle unter 
043 355 61 61 oder einwohnerkontrolle@russikon.ch .

Informationen zum Schloss Kyburg finden Sie unter 
www.schlosskyburg.ch.

Ihre Gemeindeverwaltung Russikon

Deine Gemeinde braucht dich –  
Kandidiere für ein Behördenamt 2026

Freier Eintritt  
ins Museum  
Schloss Kyburg

 Zufahrt für
   Kunden erlaubt!
Die Zufahrten über Rumlikon und 
Russikon sind für unsere Kunden 
gestattet.
Bitte folgen Sie der Beschilde-
rung und beachten Sie die
angepassten Öffnungszeiten!

waffenschmidt.ch
vuaillat.ch
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GEMEINDE RUSSIKON

Herzliche Gratulation  
Delia Kalt 

Delia Kalt und Gemeindeschreiber Marc Syfrig

Unsere frischgebackene Kauffrau EFZ Delia Kalt hat 
ihre Lehrabschlussprüfung mit Bravour bestanden  – 
und das sogar als Jahrgangsbeste an der Berufsfach-
schule Uster! 

Nach diesem tollen Erfolg startet Delia nun motiviert 
in die einjährige Berufsmaturität. Wir sagen: Danke für 
deinen grossartigen Einsatz während der Lehrzeit und 
wünschen dir für die neue Herausforderung sowie für 
deine Zukunft – beruflich wie privat – nur das Beste. 

Herzlich willkommen  
Enya Mannhard und Tom Herz 

Enya Mannhard (Lernende Kauffrau)  
und Tom Herz (Lernender Fachmann Betriebsunterhalt)

Zuwachs im Team! Seit diesem Sommer verstärken uns 
Enya Mannhard als Lernende Kauffrau EFZ und Tom 
Herz als Lernender Fachmann Betriebsunterhalt (Fach-
richtung Hausdienst).

Wir wünschen euch beiden einen super Start ins Be-
rufsleben, jede Menge spannende Erfahrungen und 
ganz viel Freude beim Lernen. Schön, dass ihr da seid! 

Russikon setzt auf Nachwuchs

GEMEINDE UND SCHULE RUSSIKON

Informationen und Dienstleistungen der Gemeinde 
Russikon und der Schule Russikon sind neu auch online 
für alle einfach barrierefrei zugänglich unter 

www.russikon.ch und www.schulerussikon.ch

In unserer digitalen Welt ist es wichtig, dass niemand 
ausgeschlossen wird. Barrierefreie Webseiten sind so 
gestaltet, dass sie unabhängig von körperlichen oder 
technischen Einschränkungen genutzt werden können. 

Dazu gehören unter anderem:

	– klare Struktur und einfache Navigation

	– gut lesbare Schriftgrössen und kontrastreiche 
Farben

	– alternative Texte für Bilder

	– Bedienbarkeit auch ohne Maus

Ein weiterer Vorteil: Die Inhalte werden nur einmal er-
fasst und stehen allen Nutzerinnen und Nutzern in der-
selben, stets aktuellen Version zur Verfügung. So bleibt 
die Information einheitlich und aktuell – ohne zusätz-
lichen Pflegeaufwand.

Besuchen Sie uns barrierefrei online unter 
www.russikon.ch und www.schulerussikon.ch

Ihre Gemeinde  
und Schule Russikon

Barrierefreie Webseiten für alle
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Am Dienstag, 24. Juni 2025 trafen sich alle auf dem grünen Sportplatz. Das neue Terrain wurde erfolgreich auf 
Herz und Nieren geprüft. Nicht nur die Top-Athleten, die gesamte Schule scheint ihren Spass gehabt zu haben. 
Wir freuen uns aufs nächste Jahr! Ein grosser Dank an die Lehrpersonen für die Organisation.

Sporttag 2025 der Mittelstufe

Katharina Dischler
Seit über 20 Jahren begleite ich als 
Sekundarlehrerin Jugendliche auf 
ihrem Weg – sei es in eine Berufs-
lehre oder an eine weiterführende 
Schule. Mir war dabei stets wichtig, 
Lernen ganzheitlich zu denken: mit-
einander und voneinander lernen. 
Der Moment, wenn jemand sagen 
kann: «Wow – ich hab’s geschafft!» – 
hat mich immer motiviert.

Vor zwei Jahren wechselte ich in 
die Schulleitung und absolvierte 
gleichzeitig die Schulleitungsaus-
bildung, welche ich im Juni 2025 
erfolgreich abgeschlossen habe.

Ich freue mich nun sehr, die Schule 
Russikon mitzuleiten und gemein-
sam mit den Lehrpersonen weiter-
zuentwickeln. Zudem bin ich ge-
spannt, welche spannenden Wow- 
Momente ich mit Eltern, Schülerin-
nen und Schülern sowie Lehrperso-
nen erleben darf.

Den Ausgleich zur Arbeit finde ich 
neben der Zeit mit meiner Familie 
beim Gärtnern, bei Gesellschaftsspie-
len, beim Kunstradfahren, Schwim-
men, Fahrradfahren oder Joggen so-
wie beim Entdecken neuer Orte.

SCHULE RUSSIKON

Herzlich willkommen – Neue Gesichter an der 
Schule Russikon ab dem Schuljahr 2025/26

Katharina Dischler
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SCHULE RUSSIKON

Karoline Gubser
Mein Name ist Karoline Gubser. Ich 
freue mich sehr auf meine Rück-
kehr nach Russikon und die neue 
Aufgabe als DaZ-Lehrerin. Von 
2003 bis 2019 habe ich hier in 
der  Schule mit viel Herzblut und 
Freude als Klassenlehrerin auf der 
Mittelstufe unterrichtet. Danach 
war ich in Pfaffhausen tätig, bis wir 
2021 eine Familie wurden. Mein 
Mann, unser 4 ½-jähriger Sohn und 
ich wohnen in Uster. Ausser mit 
Kindern arbeiten mag ich, auf der 
Alp zu sein, aus anderen Tellern 
stibitzen, meine Freunde, den 
Frühling, Harry Potter, Kaffee und 
Kuchen, Lausmädchen und Laus-
buben, Schnecken und Koalas. Was 
ich nicht mag sind Spinnen, Korian-
der und Koffer packen! 

Nun freue ich mich auf den Neu-
start und auf all die Kinder, die ich 
ab jetzt begleiten darf.

Rebecca Wymann
Mein Name ist Rebecca Wymann, 
und ich freue mich sehr darauf, 
ab dem Sommer 2025 eine der bei-
den 1. Klassen in Russikon zu über-
nehmen. 

Vor rund fünf Jahren habe ich die 
Pädagogische Hochschule in Ror-
schach abgeschlossen und durfte 
anschliessend meine erste Klasse 
durch die Unterstufe begleiten. 

In den letzten Jahren konnte ich vie-
le wertvolle Erfahrungen sammeln – 
unter anderem auch während eines 
Jahres beim Unterrichten in Kenia.

Es bereitet mir grosse Freude, die 
strahlenden Kinderaugen zu se-
hen, wenn sie etwas Neues gelernt 
haben. Auch die Kreativität und 
Neugier der Kinder auf dieser Stu-
fe faszinieren mich immer wieder. 
Ich freue mich darauf, die Kinder in 
ihrem nächsten Abschnitt zu be-
gleiten sowie sie in ihrem Lernen zu 
unterstützen und zu fördern. 

Auch in meiner Freizeit bin ich ger-
ne kreativ tätig  – sei es beim Ba-
cken, Gestalten oder beim Musi-
zieren auf dem Klavier oder der 
Gitarre. Zudem verbringe ich ger-
ne Zeit mit meinen Freunden und 
bin oft in den Bergen unterwegs.

Barbara Räz
Mit einer grossen Portion Begeis-
terung darf ich meine neue Ar-
beitsstelle an der Seite von Sabrina 
Mettler an der Klasse 4b im Schul
haus Sunneberg 3 in Russikon in 
Angriff nehmen.

Mit über 25 Jahren Erfahrung auf 
der Mittelstufe kenne ich die Her-
ausforderungen, aber vor allem 
auch die Chancen, die dieser Le-
bensabschnitt für Kinder bereit-
hält. Es ist mir ein Herzensanliegen, 
Schülerinnen und Schüler auf ihrem 

Weg zu begleiten – sie motivierend 
zu fördern, zu fordern und in ihrer 
Entwicklung zu bestärken.

Geboren im Emmental, aufge-
wachsen in Genf, lebe ich nun seit 
bald 20 Jahren mit meinem Mann 
in Pfäffikon  ZH. Unsere beiden 
Töchter – eine im zweiten Lehrjahr, 
die andere in der 2.  Oberstufe  – 
komplettieren unser Leben auf 
wunderschöne Weise.

In meiner Freizeit liebe ich es, Zeit 
mit Freunden zu verbringen, neue 
Orte und Perspektiven zu entde-
cken sowie am und auf dem Wasser 
zu sein. Ich mag und mache sehr 
gern Musik und Begegnungen mit 
Menschen bedeuten mir viel – ob 
im privaten oder beruflichen Um-
feld. Ich teile gerne Leben mit an-
deren – im Gespräch, im Alltag, im 
gemeinsamen Tun. Das bereichert 
und verbindet.

Nun freue ich mich sehr auf die 
neue Herausforderung in Russikon. 
Besonders gespannt bin ich auf die 
Arbeit mit den Kindern, auf hori-
zonterweiternde Gespräche mit 
Eltern, Kolleginnen und Kollegen 
und darauf, meine neue Umge-
bung besser kennenzulernen. Ich 
freue mich auf die Menschen hier 
und darauf, Teil dieser Schulge-
meinschaft zu werden.

Karoline Gubser Rebecca Wymann Barbara Räz
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Benjamin Zogg
Meine Verbindung zu Russikon ist 
sehr eng, da ich in Fehraltorf auf-
gewachsen bin und die Gegend 
immer wieder gerne joggend und 
fahrradfahrend erkunde. Ich freue 
mich, ab dem Schuljahr 2025/2026 
gemeinsam mit Tabea Ammann 
die Mittelstufenklasse P5c zu un-
terrichten. 

Menschen in ihren Lern- und Ent-
wicklungsprozessen zu unterstüt-
zen, war mir schon immer ein 
grosses Anliegen. Nach meinem 
wirtschaftspsychologischen Studi-
um habe ich als Unternehmensbe-
rater im Bereich Change-Manage-
ment  und  Organisationsentwick
lung gearbeitet und dabei diverse 
Coachings und Workshops mit 
Führungskräften gemacht. Diese 
Arbeit hat mich sehr erfüllt. Ich 
habe jedoch gemerkt, dass ich ge-
sellschaftlich noch mehr bewegen 
kann in der professionellen Beglei-
tung von Kindern und Jugendli-
chen beim Heranwachsen und Zu-
rechtfinden in einer sich immer 
schneller verändernden Welt.

Doch wie können wir eine neue Ge-
neration auf eine Zukunft vorberei-
ten, die wir noch nicht kennen  – 
in einer Welt, die sich mittlerweile 
täglich neu erfindet? Eine zentrale, 
künftig relevante Kompetenz liegt 
im konstruktiven Umgang mit ge-
nau dieser konstanten Verände-
rung  – d. h. sich flexibel, resilient 
und lernfähig an neue Umstände 

und Herausforderungen schnell 
anpassen zu können. Diese Er-
kenntnis hat mich dazu veranlasst, 
den Quereinstieg als Lehrperson 
zu machen und parallel in die 
Selbstständigkeit als Mentaltrainer 
und Lerncoach zu gehen, um Kin-
der und Jugendliche in dieser Ent-
wicklung zu stärken.

Christian Rüegg
«Zwei Dinge sollten Kinder von ih-
ren Eltern bekommen: Wurzeln und 
Flügel.»

Dieses Zitat von Johann Wolfgang 
von Goethe begleitet mich als Va-
ter von vier Kindern und prägt auch 
mein berufliches Handeln.

Die Individualität, Neugier und 
Fröhlichkeit  – aber auch die for-
dernde Seite, die Kinder beim Ler-
nen entwickeln  – erlebe ich nicht 
nur in meiner Familie, sondern 
auch bei meiner Arbeit als Lehrer 
im Klassenzimmer und als Tennis-
trainer auf dem Tennisplatz.

Meine Begeisterung für Bewegung 
und Sport führte mich zunächst zur 
Ausbildung als Bewegungswissen-
schaftler. Meine Faszination für Pä-
dagogik motivierte mich anschlies-
send, den Weg zum Primarlehrer zu 
gehen.

In meinem Unterricht möchte ich 
den Kindern eine inspirierende, 
bewegungsfreundliche Umgebung 
bieten, in der sie sich sicher fühlen, 
Neues wagen und ihre Stärken ent-

falten können. Dazu gehören etwa 
bewegte Lernformen oder auch 
der bewusste Einbezug von Natur 
und Spiel in den Unterrichtsalltag.

Mein Ziel ist es, Kinder nicht nur 
kognitiv, sondern auch körperlich, 
emotional und sozial zu fördern – 
damit sie fest verwurzelt und bereit 
sind, ihre Flügel auszubreiten und 
neue Horizonte zu entdecken.

Franziska Lamprecht
Ich freue mich sehr, dass ich mich 
Ihnen als künftige Begabtenförde-
rungs-Lehrperson vorstellen darf. 
Das «Forschi» soll ein Ort für indi-
viduelles und gemeinsames entde-
cken von neuem Wissen und das 
Entwickeln eigener Ideen sein. Für 
motiviertes Lernen braucht es In
spiration und Menschen die einem 
dabei begleiten. 

Beruflich war ich 14 Jahre lang lei-
denschaftliche Klassenlehrperson 
auf der Sekundarstufe. In den Jah-
ren 2022 und 2024 wurde ich Mami 
von unseren Knaben und habe mich 
dann für eine längere Zeit zu Hause 
entschieden, was ich unglaublich 
schätze. Nun bin ich für eine neue 
Herausforderung bereit und habe 
diese in Russikon gefunden. 

Ich liebe die Bergwelt und die 
Sportarten, die man in dieser Natur 
machen kann. Gleitschirm fliegen 
und Skihochtouren gehören zu 
meinen Favoriten. Momentan 
bleibt es eher beim Wandern und 
Fahrradfahren.

Benjamin Zogg Christian Rüegg Franziska Lamprecht

SCHULE RUSSIKON
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Stephanie 
Tatavitto-Blank
«Schule ist ein Stück Leben, das es 
zu gestalten gilt.»

Dieser Satz begleitet mich seit Be-
ginn meiner pädagogischen Lauf-
bahn. Er erinnert mich daran, dass 
Schule weit mehr ist als ein Ort der 
Wissens- und Kompetenzvermitt-
lung. Sie ist auch Lebensraum – für 
Begegnung, Entwicklung und ge-
meinsame Erfahrungen – lebendig, 
vielfältig und voller Möglichkeiten.

Mein Name ist Stephanie Tatavitto-
Blank. Seit 16 Jahren bin ich mit 
ganzem Herzen Lehrerin – und wür-
de diesen Beruf auch heute sofort 
wieder wählen. Die Kinder für das 
Lernen zu begeistern, sie zu be-
gleiten, gemeinsam Neues zu ent-
decken und sich miteinander über 
Fortschritte oder Erkenntnisse zu 
freuen, erfüllt mich mit grosser 
Freude.

Nach 14 bereichernden Jahren an 
der Primarschule Greifensee  – als 
Klassenlehrerin, Heilpädagogin, 
Fachlehrperson und zuletzt als 
TTG-Lehrperson  – freue ich mich 
nun sehr, wieder 50 % als Klassen-
lehrerin tätig zu sein. Gemeinsam 
mit Madeleine Siegfried werde ich 
die Klasse 5a unterrichten.

Seit knapp drei Jahren lebe ich mit 
meinem Mann und unseren zwei 
Kindern in Rumlikon. Nebst der 

Schule geniesse ich Familienzeit, 
Sport, Natur, kreatives Wirken und 
Ausflüge mit lieben Freunden. 

Mark Gmür
Ich freue mich sehr, als Klassenlehr-
person die erste Primarklasse an 
der Schule Russikon unterrichten 
zu dürfen. Als Quereinsteiger be-
finde ich mich derzeit im Studium 
am Institut Unterstrass, welches ich 
voraussichtlich im Sommer 2026 
abschliessen werde. Zuvor habe 
ich Wirtschaftsrecht studiert und 
mehrere Jahre im Bereich der Ar-
beitslosenversicherung gearbeitet.

Mit grosser Freude und Stolz neh-
me ich nun diese neue Aufgabe als 
Lehrperson wahr. Es ist mir ein Her-
zensanliegen, Kinder in ihrer schu-
lischen und persönlichen Entwick-
lung zu begleiten und zu fördern.

Privat bin ich Vater von drei Kin-
dern und verbringe viel Zeit mit 
meiner Familie. Meine neuseelän-
dischen Wurzeln führen mich re-
gelmässig ans andere Ende der 
Welt, wo ich Familie und Freunde 
besuche. Gleichzeitig schätze ich 
die Nähe zu den Bergen und gehe 
leidenschaftlich gern Skifahren. 
Auch der Fussball ist eine grosse 
Passion von mir.

Ich freue mich darauf, die Schülerin-
nen und Schüler kennenzulernen 
und sie auf ihrem spannenden Weg 
in den Schulalltag zu begleiten.

Evelyne Frey
Ich heisse Evelyne Frey und werde 
nach den Sommerferien als Psy-
chomotorik-Therapeutin an der 
Schule Russikon beginnen. Nach 
meinem Studium als Ergothera-
peutin arbeitete ich einige Jahre in 
Kinderpraxen und sammelte dabei 
viel Arbeitserfahrung. Vor zwei 
Jahren hatte ich die Chance in die 
Psychomotorik an eine Regelschule 
zu wechseln, was sich besser mit 
meiner Familie vereinbaren liess. 
Meinen Beruf schätze ich beson-
ders, da der Kreativität keine Gren-
zen gesetzt sind und man auf die 
Stärken, aber auch die Schwächen 
der Kinder individuell eingehen 
kann. Das Highlight meines Jobs ist 
es, mit den Kindern an Herausfor-
derungen zu arbeiten und dann die 
erzielten Fortschritte zu erkennen.

Ich wohne mit meiner Familie in Sa-
land und habe drei kleine Kinder. 
Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten zusammen mit meiner Fa-
milie. Wir backen, basteln, machen 
Sport, gehen in die Natur und tref-
fen uns gerne mit Freunden. Ich bin 
für Vieles zu haben und geniesse 
es, wenn meine Freizeit abwechs-
lungsreich ist.

Nun freue ich mich auf den Start an 
der Schule Russikon und auf das 
Kennenlernen der Kinder.

Evelyne FreyMark GmürStephanie Tatavitto-Blank
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Deniz Tepe
Mein Name ist Deniz Tepe, ich bin 
23 Jahre alt und habe diesen Som-
mer mein Studium zur Kindergar-
ten- und Unterstufenlehrerin abge-
schlossen. Ich freue mich sehr, nun 
als Klassenlehrperson der 2a in der 
Gemeinde Russikon tätig zu sein 
und die Kinder auf ihrem schuli-
schen Weg begleiten zu dürfen.

Zuvor habe ich eine kaufmännische 
Lehre mit Berufsmatura absolviert 
und anschliessend rund zwei Jahre 
in meinem Ausbildungsbetrieb ge-
arbeitet. In dieser Zeit habe ich ge-
merkt, dass meine Geduld vor al-
lem dann zum Tragen kommt, wenn 
ich mit Menschen – insbesondere 
mit Kindern  – arbeiten kann. So 
reifte in mir der Wunsch, meinen 
beruflichen Weg in der Schule wei-
terzugehen.

Die Arbeit mit Kindern erfüllt mich 
sehr, weil sie authentisch, neugie-
rig und offen sind. Es ist mir wich-
tig, jedes Kind individuell wahrzu-
nehmen, zu fördern und gemeinsam 
mit den Eltern ein vertrauensvolles 
Lernumfeld zu schaffen.

In meiner Freizeit spiele ich gerne 
Fussball, gehe regelmässig ins Fit-
nessstudio und verbringe viel Zeit 
mit meiner Familie und meinen 
Freunden. Diese Ausgleiche ge-
ben mir Energie und Freude – auch 
für den Schulalltag.

Ich freue mich auf viele schöne Be-
gegnungen und spannende Unter-
richtsmomente.

Regula Däniker
Musikalische Grundausbildung

Ich bin 46 Jahre alt, in Wermatswil 
aufgewachsen und wohne mit mei-
ner Familie in Uster. Das Zürcher 
Oberland ist meine Heimat, wes-
halb auch Russikon für mich kein 
Fremdland ist. 

Ich bin ürsprünglich Primarlehrerin 
und habe in Volketswil, Auslikon 
und zuletzt in Uster gearbeitet. Das 
Studium in Elementarer Musikpäda
gogik habe ich 2019 abgeschlos-
sen und bin seither Vikarin für MGA 
im ganzen Kanton unterwegs. 

Als mir die MZO das Pensum in 
Russikon anbot, habe ich nicht lan-
ge gezögert und zugesagt. Ich 
freue mich darauf, die Kleinen in 
die Wunderwelt der Musik einzu-
führen und gemeinsam mit ihnen 
alle Facetten dieses Fachs zu er-
kunden. 

Neben meiner Arbeit als Pädago-
gin singe ich in einem Trio mit Gi-
tarre und Perkussion und in einem 
Acapella Chor. Wenn ich nicht ge-
rade in musikalischen Projekten 
mitwirke, spiele ich auch gerne Vol-
leyball, erkunde auf Ski oder mit 
Wanderschuhen die Schweizer 
Bergwelt oder koche für Freunde 
und Familie.

Fabian 
Binzegger-Giger
Im Frühling 2023 habe ich für mein 
Studium an der PH Zürich ein län-
geres Praktikum an der Sekundar-
schule in Russikon absolviert. Umso 
mehr freut es mich, dass ich jetzt 
nach Russikon zurückkehren und 
hier Natur und Technik, Mathema-
tik, Räume, Zeiten und Gesellschaf-
ten, Bildnerisches Gestalten sowie 
das Freifach Trendsport unterrich-
ten darf. 

Mein Name ist Fabian Binzegger-
Giger, ich bin 28 Jahre alt und woh-
ne mit meiner Frau in Winterthur. 
Nach meiner Lehre als Ingenieur-
Bauzeichner, der BMS und Passe-
relle habe ich mich für ein Studium 
als Sekundarlehrer entschieden. In 
meiner Freizeit bin ich in der Jubla 
Amriswil im Vorstand aktiv, wo wir 
wöchentliche Aktivitäten und jähr-
liche Lager für Kinder planen. Da-
neben bin ich im Sommer gerne 
mit dem Velo unterwegs, ob alleine 
oder auf dem Tandem und im Win-
ter auf den Skiern.

Ich freue mich auf meinen Start in 
Russikon und darauf, die Schülerin-
nen und Schüler kennenzulernen.

Regula Däniker Fabian Binzegger-GigerDeniz Tepe
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•Nothilfekurs für Führerschein Erwerbende CHF 85.– inkl. Ausweis 
•Fahrstunden Kat. B ab CHF 82.–/Lektion 
•Verkehrskundeunterricht CHF 180.–  
•Fahrstunden Kat. BE CHF 99.–/Lektion  

   Direkt Online buchen 

Anzeige

MUSIKSCHULE ZÜRCHER OBERLAND

Bäretswil, 9.30 Uhr, Aula Schulhaus Letten 
Wald, 11.30 Uhr, Schwertsaal 
Wetzikon, 14.30 Uhr, Alte Turnhalle 
Russikon, 16.30 Uhr, Mehrzweckanlage Riedhus

Die MZO-Band begrüsst dich zuerst mit einem Live-
Auftritt. Du kannst zahlreiche Instrumente kennen
lernen und deren Klänge hören.

Danach bringt dir der Instrumentenparcours jedes ein-
zelne Instrument näher. Die Instrumente können selbst 
ausprobiert werden, unsere Musiklehrpersonen erklä-
ren dir alles Wissenswerte rund um den Musikunter-
richt und beantworten deine Fragen. So findest du zu 
deinem Lieblingsinstrument.

Und wenn du nach dem Info-Tag noch nicht ganz sicher 
bist, welches Instrument dich am meisten anspricht, 
kannst du dir ganz einfach den QR-Code für eine kos-
tenlose Schnupperlektion holen – direkt vor Ort.

Kontakt und Informationen
Margrit Schönbächler von der Ortsvertretung erteilt 
dir gerne alle Informationen in Bezug auf das Erlernen 
eines Instruments und zur Wahl der Musiklehrperson 
am Wohnort.

Ortsvertretung MZO Russikon 
Margrit Schönbächler 
079 128 68 58 
russikon@mzol.ch

Allgemeine Infos über die MZO sowie Porträts unserer 
Musiklehrpersonen, Angebote und Preislisten sowie das 
online-Anmeldeformular findest du unter www.mzol.ch.

Anmeldeschluss Musikunterricht
30. November 2025  
(Beginn Frühlingssemester, 26. Januar 2026)

«Losä und luegä» 
MZO Infotag – Samstag, 27. September 2025

MZO Konzertvorschau September

27. September 2025, 18.30 Uhr
Schlagzeugklassen  
Claudia Renggli und Dominic Eschmann
Schulhaus Heiget Mitte, Singsaal, Fehraltorf

30. September 2025, 18.30 Uhr
Klavier- und Keyboardklasse  
David Gamez
Kindergarten Rosengasse
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BIBLIOTHEK RUSSIKON

Bücher-Bring- und Holtag
Samstag, 20. September 2025
10.00 – 12.00 Uhr 
Bringen Sie uns gut erhaltene und saubere 
Bücher (bitte keine Fachliteratur), die Sie nicht 
mehr möchten. Stöbern Sie nach Herzenslust in 
dem so entstehenden Angebot und decken Sie 
sich kostenlos mit neuer Lektüre ein. Vielleicht 
entdecken Sie einen Leseschatz, den Sie schon 
immer gesucht haben. 

In unserem «Kafi Satz» offerieren wir Gross und 
Klein Kaffee, Tee oder Sirup sowie ein Stück Zopf. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Jenny, Sandy, Nadine

Aktuell im September

Alle Informationen rund  
um die Bibliothek Russikon
www.bibliothek-russikon.ch

Unsere Öffnungszeiten
Montag		 15.00 – 18.00 Uhr

Dienstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch	 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag		  18.00 – 20.00 Uhr

Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Die Bibliothek bleibt  
an folgenden Tagen 
geschlossen
Freitag, 29. August 2025  
infolge des Personalausflugs  
der Gemeindeverwaltung Russikon

Donnerstag, 25. September 2025  
infolge interner Weiterbildung  
zur Arbeitssicherheit

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Spielabend für Erwachsene
Dienstag, 9. September 2025, 19.00 Uhr 

Weitere Spieldaten 2025:
14. Oktober / 11. November / 9. Dezember

Einfach vorbeikommen und mitspielen!

Schulstart in der Bibliothek –  
lesen, lernen, erholen 
Das neue Schuljahr ist schon in vollem Gange und auch 
in der Bibliothek gibt es wieder viel zu entdecken.

Bereits ab dem Kindergarten bekommst du für 
CHF  5.00 eine eigene Bibliothekskarte und kannst 
damit in die bunte Welt der Bücher, Spiele, DVDs und 
Hörbücher (auch Tonies) eintauchen. 

Unsere Bibliothek bietet noch viel mehr!
Du kannst bei uns verweilen, lernen und mit deinen 
Freunden zusammen sein. Ebenfalls steht es dir offen, 
deine Hausaufgaben zu erledigen, zu lesen oder ein 
Spiel zu spielen. Wenn du eine Pause brauchst, darfst 
du gerne deinen mitgebrachten Zvieri in unserem «Kafi 
Satz» essen.

Komm doch einfach mal vorbei und überzeug dich sel-
ber wie toll die Bibliothek Russikon ist. 

Wir freuen uns auf dich und deine Freunde.



Samstag, 13. September 2025, 20.00 Uhr

Dominic Deville: OFF!
Mit unbändiger Spielfreude und bösem Witz ausge-
führte Operationen am offenen Herzen des aktuellen 
Zeitgeschehens: Deville sucht quasi aus dem FF heraus 
Antworten auf Fragen, die er so noch nie vor den Fern-
sehkameras zu stellen wagte: Ist der eidgenössische 
Sirenentest unser aller Untergang? Warum lässt es sich 
im Tessin am besten Drogen konsumieren? Und 
schliesslich ein böser Verdacht …

Nach sieben Jahren im Fernsehrausch feiert Dominic Deville mit «OFF» ein 
wildes Bühnen-Comeback. Wegzappen unmöglich!

Sonntag, 21. September 2025, 11.00 Uhr
Figurentheater Manfred Künster

Oh, wie schön ist 
Panama!
Alles ist schön bei Tiger und Bär. Die bei-
den sind dicke Freunde. Sie fürchten sich 
vor nichts, weil sie zusammen wunderbar 
stark sind. Zusammen leben sie in einem 
kleinen, gemütlichen Haus – mit Schorn-

stein. Als der Bär eine Kiste mit der Aufschrift «Panama» findet, die soooo 
gut nach Bananen riecht, wird Panama das Land seiner Träume. Er überzeugt 
den Tiger mitzukommen. Denn der Bär ist stark wie ein Bär und der Tiger 
stark wie ein Tiger. Das reicht. Doch die Reise nach ihrem Traumland wird 
nicht ganz einfach … 

Eine fantasievolle und witzige Geschichte nach dem Bilderbuch von Janosch. 
Mit Tischfiguren, viel Musik und Spass.

Sprache: Deutsch | Alter: ab 3 Jahren | Dauer: 45 Min.

Samstag, 27. September 2025, 20.00 Uhr
Marco Todisco und Andi Pupato

TODISCO & PUPATO
Marco Todisco ist ein Cantautore der Jetztzeit. Als 
Secondo im Engadin geboren, schöpft er Inspira-
tion aus verschiedenen Kulturen. In seinen Liedern 
verpackt er Politik und Liebesschmerz in schmel-
zende Italianità und bricht sie mit gut gewürzter 
Ironie. Seine Geschichten erwidert der Schlagzeu-
ger und Perkussionist Andi Pupato, der sich wun-

derbar in Todiscos Stilmix aus italienischem Chanson, Pop und Jazz einfügt. 
TODISCO & PUPATO sind Herzensbrecher. Schmeichelnd und melodiös, un-
bändig und frech. Das Publikum lässt sich von dem Bühnenzauber gerne an 
die Hand nehmen und kann träumen, weinen und lachen.

Donnerstag, 30. Oktober 2025, 20.00 Uhr

Bastian Maria: Aben-
teuer Japan & Korea
In seinem abenteuerlichen Live-Reisevor-
trag teilt Bastian Maria hautnah die Höhen 
und Tiefen einer Reise per Anhalter nach 
Fernost als dreiköpfige Familie. Sehr per-

sönlich und einfühlsam zeigt Bastian Maria mit seinen Fotos die Menschen, 
die er und seine Familie während der Reise kennenlernen. Es sind Erzählungen 
von Abenteuern, die Grenzen überschreiten, von Entbehrungen, die zu Er-
kenntnissen führen, und von der unerschütterlichen Entschlossenheit, dem 
Ruf des Unbekannten zu folgen. Eine Geschichte, die bewegt.

Neu im Filmprogramm:

Lisme im Rex
Einmal im Monat können Sie im Kino mit aus-
reichend Licht stricken und häkeln und dabei 
einen Film geniessen.

Start: Montag, 8. September 2025, 20.00 Uhr 
mit dem Film «Beyond Tradition  – Kraft der 
Natur stimmen»

Tickets: Buchhandlung Frau Bucher, Pfäffikon,  

Tel. 044 951 25 02 oder unter www.kulturimrex.ch

Die Ecke des  
Seniorenvereins  
Russikon
Unser aktuelles Programm
Die Herbstreise am 4. September 2025  
geht zur Insel Reichenau (D). 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich  
willkommen. Anmeldung bei  
Hans Jörg Steiger, 079 543 85 08

Jassnachmittag im September
In der Bäckerei-Konditorei Vuaillat

Donnerstag, 18. September 2025, 14.00 – 17.00 Uhr 

Mit freundlichen Grüssen 
Der Vorstand

 Tages
  Treff

Zusammen backen, gärtnern, Gedächtnistraining, 
Musik und mehr im Tagestreff von 8.30 - 16.30 Uhr 
an Werktagen in familiärem Rahmen für max. 5 
Gäste. Schnuppern Sie unverbindlich!

Pflegezentrum GerAtrium Pfäffikon 
Tagestreff 044 953 43 43
kontakt@geratrium.ch
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Die Möglichkeit, freiwillig Waffen abzugeben trägt zur öffentlichen Sicherheit bei. Obwohl die Schweiz 
eine lange Tradition im privaten Waffenbesitz hat, gibt es verschiedene Optionen für Bürgerinnen und 
Bürger, ihre Waffen legal und unkompliziert abzugeben.

Wissenswertes und Tipps zur freiwilligen Waffenab-
gabe hat Polizei.news in Kooperation mit der NaturAktiv 
AG und waffenboerse.ch zusammengestellt.

Die rechtlichen Grundlagen rund um den Waffen-
besitz
Das Schweizer Waffengesetz (WG) regelt den Erwerb, 
Besitz und die Abgabe von Waffen. Gemäss den Vor-
schriften sind nicht alle Waffen verbotene Gegenstän-
de, für gewisse Kategorien gelten jedoch strenge Vor-
schriften. Wer eine Waffe nicht mehr benötigt oder aus 
Sicherheitsgründen darauf verzichten möchte, hat die 
Möglichkeit, diese freiwillig und ohne rechtliche Kon-
sequenzen abzugeben. So auch bei der Polizei Region 
Pfäffikon.

Wo und wie kann man Waffen abgeben?
In der Schweiz gibt es verschiedene Stellen, an die man 
sich für eine Waffenabgabe wenden kann:

	– Polizeidienststellen: Wer eine Waffe abgeben 
möchte, kann dies bei der örtlichen Polizei tun. Es 
empfiehlt sich, vorher telefonisch Kontakt aufzuneh-
men, um den Ablauf zu klären. Die Waffe sollte in 
einem sicheren Behältnis transportiert werden.

	– Armeelogistikcenter: Militärische Waffen, die nicht 
mehr benötigt werden, können in den Logistikzent-
ren der Schweizer Armee abgegeben werden.

	– Spezielle Sammelaktionen: In unregelmässigen Ab-
ständen organisieren Kantone oder Gemeinden Sam-
melaktionen, bei denen Bürger ihre Waffen mit mini-
malem bürokratischem Aufwand abgeben können.

Gründe für eine freiwillige Abgabe
	– Sicherheitsbedenken: In Haushalten mit Kindern 
oder psychisch belasteten Personen kann eine 
Schusswaffe ein Risiko darstellen. Eine sichere Lö-
sung ist oft die Abgabe.

	– Erbschaften: Viele Menschen erben Waffen von ver-
storbenen Angehörigen, wissen jedoch nicht, wie sie 
diese handhaben oder legal verwahren sollen. Die 
Abgabe stellt eine einfache Möglichkeit dar, sich die-
ser Verantwortung zu entledigen.

	– Keine Nutzung mehr: Jagd- oder Sportwaffen, die 
nicht mehr benutzt werden, können durch unsachge-
mässe Lagerung ein Sicherheitsrisiko darstellen.

	– Bewusstsein für gesellschaftliche Verantwor-
tung: Einige Personen geben ihre Waffen aus der 
Überzeugung ab, dass weniger Waffen im Umlauf zu 
mehr Sicherheit führen.

Auswirkungen der freiwilligen Waffenabgabe
Die freiwillige Abgabe reduziert die Zahl ungenutzter 
oder unsicher gelagerter Waffen. Das kann potenziell 
zu einer Verringerung von Unfällen und Gewaltverbre-
chen führen.

Eine Studie der Universität Groningen hat gezeigt, 
dass der Zugang zu Waffen ein entscheidender Faktor 
für einen Suizid sein kann. Durch die freiwillige Abgabe 
wird das Risiko verringert, dass sich gefährdete Perso-
nen Zugang zu einer Waffe verschaffen. Auch im Be-
reich der häuslichen Gewalt kann die Verringerung der 
Waffenanzahl präventive Wirkung haben.

Waffen abgeben – Gefahren vermindern
Die freiwillige Waffenabgabe ist eine einfache und le-
gale Möglichkeit, um Waffen sicher aus dem Verkehr 
zu ziehen. Die Abgabe leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Verminderung potenzieller Gefahren. Wer eine un-
genutzte oder unerwünschte Waffe besitzt, kann sie 
unkompliziert bei den Behörden abgeben und damit 
zur allgemeinen Sicherheit in der Schweiz beitragen.

Sollten Sie weitere Fragen oder Anliegen haben, zö-
gern Sie bitte nicht, sich an die Polizei Region Pfäffikon 
zu wenden.

Ihre Polizei Region Pfäffikon

Waffenabgabe leicht gemacht – Wissens
wertes zur freiwilligen Waffenabgabe

POLIZEI REGION PFÄFFIKON
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REFORMIERTE KIRCHE RUSSIKON

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Mittwoch, 3. September 2025, 12.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus 
Herzlich willkommen zum Mittagstisch in gemütlicher 
Tischgemeinschaft. 

Kosten: Das Viergang-Menü kostet CHF 13.00. 

Abmeldungen bis Montagabend an 
Ursula Rickli 044 954 19 92 oder 079 207 77 61.

Gebets-Treff 
Donnerstag, 4. September 2025, 19.30 Uhr, 
Kirche Russikon
Wir versammeln uns im Chor der Kirche und bringen 
unsere Anliegen in Liedern, eigenen und überlieferten 
Worten und in der Stille vor Gott. 

Gebet, Musik, Stille, Lieder

«Café Träff.»
Montags, 9.00–11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Miteinander plaudern, zuhören, einander näher ken-
nenlernen und miteinander ein Getränk und Speziali-
täten geniessen.

Kontakt: Erica Maurer: 079 620 10 46

«Café Träff.», Im Berg 2, 8332 Russikon

Fiire mit de Chliine  
und Tauferinnerung
Samstag, 6. September 2025, 9.45–10.15 Uhr, 
Kirche Russikon
Zu diesem besonderen Fiire mit de Chliine sind wie 
immer alle Kleinkinder im Vorschulalter in Begleitung 
von Mutter, Vater, Grosseltern, Gotti, Götti etc. herz-
lich willkommen.

Herzliche Einladung an alle Kinder, die im Jahr 
2024 getauft wurden und ihre Familien. 

Thema: Emils Papa liebt seinen kleinen Eulenjungen 
sehr, aber er kann nicht immer bei ihm sein, so gern er 
das auch will. Deshalb gibt er ihm ein ganz besonderes 

Geschenk, das zeigt, dass sein himmlischer Papa im-
mer da ist und sich um Emil kümmert. Gott wird ihn nie 
verlassen – egal, was passiert! 

Auch unsere Kinder sind bei Gott geborgen! 

Wir erinnern uns gemeinsam an die Taufe der Kinder 
und freuen uns über Gottes Segen!

Wir freuen uns, wenn Sie zum Fiire die Taufkerze Ihres 
Kindes mitbringen, wir wollen sie gemeinsam noch ein-
mal anzünden.

Das Fiire-Team freut sich auf alle grossen und kleinen 
Besucherinnen und Besucher. Heike Mehnert, Mirjam 
Fröhlich, Rita Barth und Sabine Müller, Sozialdiakonin. 

Musik + Wort – «Emotionen»
Sonntag, 7. September 2025, 9.30 Uhr,  
Kirche Russikon
«Fröhlichkeit» mit Aldo Christen, Querflöte, und Re-
becca Ineichen, Klavier. 

Die vier «Musik + Wort» – Gottesdienste am Sonntag-
morgen sind eine Gelegenheit für Entspannung, Er-
holung und neue Impulse. Sie werden durch unsere 
Organistin Rebecca Ineichen musikalisch gestaltet und 
haben das Motto «Emotionen». Pfarrer Udo Müller 
spricht über das Thema «Fröhlichkeit». 

Nächster Termin: 9. November 2025 

Familiengottesdienst  
am Erntedankfest 
Sonntag, 28. September 2025, 9.30 Uhr,  
Kirche Russikon

In den Gärten und auf den Feldern ist dieses Jahr wie-
der vieles gewachsen. Gott macht den Menschen 
durch Gemüse, Früchte und Blumen eine Freude. Wir 
möchten mit diesem Gottesdienst Gott dafür danken. 

Es wird Jano Tim Ruckstuhl getauft. 

Die Mädchen und Buben der 3. Klasse gestalten den 
Gottesdienst mit. 

Pfarrer Udo Müller und Katechetin Yvonne Müller-
Binder. Es spielt Rebecca Ineichen mit der Kirchen-
band. 
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REFORMIERTE KIRCHE RUSSIKON

Führung durch die Altstadt  
von Zürich
Samstag, 20. September 2025,  
09.15 Uhr, Bushaltestelle «Gemeindehaus», Russikon

2. Teil Altstadt – Züri West
Der Stadtführer Urs Krummenacher nimmt uns mit auf 
einen Spaziergang durch Zunfthäuser und historische 
Gassen in Zürich. Erfahren Sie interessante Geschich-
ten über das Leben in früheren Zeiten und entdecken 
Sie Neues und Unbekanntes. 

Dauer: 2 ½–3 Stunden. Rückkehr: 13.13 Uhr, Bushalte-
stelle «Gemeindehaus», Russikon.

Für das Zugbillett ist jeder selber verantwortlich.

Unkostenbeitrag für die Stadtführung: CHF 5.00. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 

Anmeldung bei Christine Stupf, c.stupf@bluewin.ch 
oder 079 869 02 41. 

Die Berücksichtigung erfolgt nach dem Eingang der 
Anmeldung. 

Tanz als Gebet
Sonntag, 21. September 2025, 19.45–21.00 Uhr
Meditative Tänze.

Sonntagabend im Chor der Kirche unter der Leitung 
von Barbara Kolb-Dutly. 

Kontakt: Ursula Wyss, wysswilhof@bluewin.ch oder 
044 954 07 68

Erzählcafé
Montag, 29. September 2025, 09.30–11.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir hören eine Lebensgeschichte. 

Kontakt: Ernst Maurer 079 385 44 77 

Weihnachtschor Russikon

Der Weihnachts-ad-hoc-Chor der Kirche Russikon 
probt in diesem Jahr für die Christnachtfeier an Heilig-
abend, 24. Dezember 2025, um 22.00 Uhr und für die 
Konzerte unter der Leitung von Philip Hirsiger in der 
ref. Kirche Russikon jeweils um 20.00 Uhr. 

Probedaten:

16., 23. und 30. September
7., 14., 21. und 28. Oktober, 
4., 11., 18. und 25. November
2., 9. und 16., (18.) Dezbember, 
Generalprobe: 20. Dezember 2025

Kontakt: philip.hirsiger@russikon.ch. 
Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe. 
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Verwaltungsrat wählt neuen  
Geschäftsführer

Robert Suter wird am 1. Januar 
2026 die Führung des Pflegezen-
trums GerAtrium in Pfäffikon 
übernehmen. Im Hinblick auf die 
bevorstehende Pensionierung 
des amtierenden Gesamtleiters 
hat der Verwaltungsrat den 
48-jährigen Illnauer zum neuen 
Geschäftsführer gewählt. Er 
bringt umfassendes Wissen und 
langjährige Erfahrung im Alters- 
und Gesundheitswesen mit.

Robert Suter hat während der letz-
ten zehn Jahre als Leiter Hotellerie 
und Mitglied der Geschäftsleitung 
im GerAtrium massgeblich am Er-
folg des Pflegezentrums mitgear-
beitet. Zuvor war Robert Suter wäh-
rend neun Jahren im Zurich 
Development Center in Zürich, 
dem Seminar- und Ausbildungs-
zentrum der Zurich Versicherungs-
gesellschaft, als Hotel Manager 
tätig.

Zusammen mit seinen Teams von 
insgesamt rund 35 Mitarbeitenden 
ist Robert Suter seit über zehn Jah-
ren für die gesamte Hotellerie und 
Gastronomie inkl. Anlagenmanage-
ment und Informatik-Systeme des 
GerAtrium verantwortlich. Er hat 
verschiedene Ausbildungen in den 
Bereichen Hotellerie, Betriebswirt-
schaft und Facility Management 
erfolgreich absolviert. Im Jahre 
2001 hat er die Ausbildung an der 
Schweizerischen Hotelfachschule 
Luzern mit dem Diplom als Hotelier-
Restaurateur HF/SHL abgeschlos-
sen. 2013 hat er an der ZHAW den 

Titel als Master of Advanced Stu-
dies ZFH in Facility Management 
erlangt und 2020 ein CAS in Unter-
nehmensführung im Gesundheits-
wesen absolviert. Zurzeit bildet sich 
Robert Suter an der ZHAW im Stu-
diengang CAS Change Manage-
ment, Organisationsberatung und 
-entwicklung weiter.

Der Verwaltungsrat ist überzeugt, 
dass Robert Suter aufgrund seiner 
Persönlichkeit, seinen Ausbildun-
gen und seiner vielfältigen und 
langjährigen Berufserfahrung so-
wie der langjährigen Stellvertre-
tung des amtierenden Gesamtlei-
ters die Voraussetzungen für die 
Führung und die Weiterentwick-
lung des Pflegezentrums GerAtri-
um erfüllt. Der Verwaltungsrat freut 
sich, das GerAtrium mit Robert 
Suter erfolgreich in die Zukunft zu 
führen.

Für Medienauskünfte steht zur Ver-
fügung André Büecheler, Verwal-
tungsratspräsident IKA GerAtrium, 
079 605 12 76

PFLEGEZENTRUM GERATRIUM PFÄFFIKON ZH

GVR – KULTUR UND FREIZEIT

Mit dem Reisetheater geht’s auf eine zauberhafte Rei-
se ins Land der Märchen! Am Mittwoch, 12. Novem-
ber 2025, bringt das beliebte Ensemble das klassische 
Grimm-Märchen «Der Froschkönig» auf die Bühne im 
Riedhus Russikon. Die Geschichte rund um eine mutige 
Prinzessin, einen sprechenden Frosch und ein verlore-
nes Versprechen begeistert Kinder wie Erwachsene – 
mit viel Witz, Herz und einer wichtigen Botschaft über 
Vertrauen, Freundschaft und das Erwachsenwerden.

Türöffnung: 14.45 Uhr 
Vorstellung: 15.00 – 16.30 Uhr 
Ort: Riedhus Russikon 
Eintritt: CHF 10.00  
(Kinder bis 4 Jahre gratis)

Tickets sind über eventfrog oder an der Tageskasse 
erhältlich. Mineral, Kaffee und Kuchen werden zum 
Verkauf angeboten.

Reisetheater «Der Froschkönig»

Voranzeige

Räbeliechtli‑Umzug in Russikon 
Donnerstag, 6. November 2025, 18.30 Uhr 
Treffpunkt beim Turmhüsli

Sarah-Jane – Adventskonzert  
Sonntag, 30. November 2025, 19.15 – 20.20 Uhr,  
in der Kirche Russikon. 
Tickets erhältlich ab Ende September unter 
eventfrog.ch.
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«Lebensspiegel»
Unter diesem Titel möchten wir euch sporadisch Men-
schen näherbringen, die vor Krieg oder Verfolgung in 
unserem Dorf Zuflucht gefunden haben. Für den Mo-
nat September ist es Lilaw Mohamad, eine syrische 
Kurdin.

Mein Weg in ein neues Leben – vom Krieg zur früh-
kindlichen Bildung.

In einem neuen Land anzukommen, bedeutet, entwe-
der eine neue Chance zu ergreifen – oder aufzugeben 
und sich dem Schicksal zu fügen. Diesen Satz sagte ich 
mir immer wieder, als mir bewusst wurde: Ich bin tat-
sächlich in der Schweiz und mein Leben wird nun hier 
weitergehen.

Als wir Syrien verliessen, war es ein kalter Wintermor-
gen. Gemeinsam mit meiner Mutter, meiner Gross-
mutter und meinen drei Geschwistern standen wir an 
der türkischen Grenze. In den Gesichtern meiner Fami-
lie las ich Angst, Sorge und völlige Ungewissheit. Ha-
ben wir überhaupt eine Zukunft? Was passiert mit uns, 
wenn wir es in der Schweiz nicht schaffen? Diese Fra-
gen standen unausgesprochen zwischen uns  – und 
doch waren sie allgegenwärtig. Unsere Flucht war nicht 
geplant, sondern überlebensnotwendig. Wir flohen, 
um zu leben.

Meine Kindheit in Syrien war geprägt von Frieden und 
Gelassenheit  – bis zu meinem 15. Lebensjahr. Dann 
begann der Krieg. Anfangs wollte ich mir nicht einge-
stehen, wie ernst die Lage war. Doch eines Nachmit-
tags änderte sich alles: Ich sah einen Helikopter über 
unserem Haus kreisen und kurz darauf hörte ich in den 
Nachrichten, dass nun auch unsere Region betroffen 
sei. «Es tut uns leid», hiess es, «wenn jemand von Ihnen 
bald ein Familienmitglied verliert.»

In diesem Moment wusste ich: Wir müssen fliehen. Es 
gab keinen anderen Ausweg. Die Vorstellung, in einem 
anderen Land zu leben, war für mich lange unvorstell-
bar – doch das Schicksal hatte andere Pläne.

Nach einer mehrtägigen, kräftezehrenden Busreise 
durch die Türkei erreichten wir Istanbul. Dort mussten 
wir unerwartet mehrere Monate verbringen, bevor wir 
schliesslich einen Flug in die Schweiz nehmen konnten.

Heute, elf Jahre später, blicke ich auf einen intensiven, 
aber auch bereichernden Weg zurück. Die Ankunft in 
der Schweiz war ein Neuanfang bei null. Das erste 
deutsche Wort, das ich hörte, war «Null». In diesem 
Moment wurde mir klar: Ich fange wirklich bei null an – 
ohne Sprache, ohne Freunde, ohne eine Vorstellung 
von meiner Zukunft.

Doch mit der Unterstützung wunderbarer Menschen – 
insbesondere aus meinem Dorf  – fand ich meinen 
Weg. Ich absolvierte die Ausbildung zur «Fachfrau Be-
treuung Kinder», schloss die schweizerische Maturität 
ab und übernahm später die Leitung in einer Kita mit-
ten im Herzen von Zürich – eine Aufgabe, die ich bis 
heute mit grosser Freude ausübe.

Im Mai letzten Jahres erfüllte ich mir einen Herzens-
wunsch: Ich veröffentlichte mein erstes Kinderbuch. 
Der Stolz, als Autorin tätig zu sein, ist mit Worten kaum 
zu beschreiben.

Damals, als ich meine ersten Schritte in der Schweiz 
machte, hätte ich mir all das niemals erträumen kön-
nen. In Syrien war mein Berufswunsch klar: Ich wollte 
Biologielehrerin werden. Heute jedoch schlägt mein 
Herz für die frühkindliche Bildung. Ich bin stolz, ein Teil 
der Schweizer Gesellschaft zu sein – und durch meine 
Arbeit einen Beitrag zur Zukunft vieler Kinder leisten 
zu dürfen.

Ihre Lilaw Mohamad

CAFÉ INTERNATIONAL

Das Café International trifft sich nach wie vor 
immer am 1. Freitag des Monats von 14.00 bis 
16.00 Uhr zum Gedankenaustausch bei einem 
Getränk (welches von uns übernommen wird) im 
Café Vuaillat bei der Gärtnerei Waffenschmidt. 
Alle sind herzlich willkommen.

Auskunft: Lilly Schellenberg, 044 954 27 09 und 
Hildegard Schmutz-Kuster, 043 355 87 75

Lilaw Mohamad
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DORFVEREIN MADETSWIL

1.-August-Feier 2025
Der Wetterbericht liess nichts Gutes erahnen; Regen 
war am Abend des 1. Augustes angesagt. 

Trotz Ferienzeit und schlechtem Wetter fanden rund 
dreissig Personen den Weg zum liebevoll dekorierten 
Schulhausplatz in Madetswil. Zum Glück konnten wir 
überdacht essen und feiern. Selbst der Grill musste 
mehrmals unter das schützende Dach verschoben wer-
den. Als Belohnung für unsere Wettertauglichkeit 
schenkte uns der Himmel dafür wunderschöne Regen-
bögen!

Als sich die Wolken für einen Moment lichteten, mach-
ten wir uns auf den Weg zum von Wylenmanns vorbe-
reiteten 1.-August-Feuer, auf dem Feld unterhalb der 
Ausserdorfstrasse. Die Kinder entzündeten es mit ih-
ren Fackeln und mit viel Stolz und Geduld (nassem Holz 
sei Dank).

Später, als es dunkel war, sorgte Pascal Bürgisser mit 
seinem imposanten Feuerwerk für staunende Gesich-
ter. Einige genossen das Spektakel vom Schulhaus aus, 
andere waren bereits zu Hause und verfolgten es von 
dort aus am Nachthimmel.

Herzlichen Dank Familie Wylenmann und Pascal Bür
gisser für eure Beiträge an unserer Feier, ohne diese 
wäre der Abend nur halb so schön gewesen!

Ihr Dorfverein Madetswil

Herbstbrunch mit Äntlirennen
Dieses Jahr führt uns der Herbstbrunch nach Neschwil 
ins Restaurant Freihof. Wir treffen uns am Sonntag, 
7. September 2025, um 9.00 Uhr bei der Zündhölzli-
fabrik (Verlängerung Bannweg). 

Dort starten wir mit dem traditionellen Äntlirennen – 
hoffentlich mit genügend Wasser im Bach! Wer ge-
winnt wohl dieses Jahr den «Enten-Wander-Pokal»?

Anschliessend spazieren wir gemeinsam nach Nesch-
wil. Der Weg dauert knapp eine Stunde, ist gut begeh-
bar und kinderwagentauglich. Notfalls könnten auch 
Fahrgelegenheiten eingerichtet werden. 

Kosten für den Brunch (vor Ort zu bezahlen) 
Erwachsene:	 CHF 35.00 
Kinder bis 6 Jahre:	 gratis 
Kinder bis 12 Jahre:	 CHF 18.00 
Kinder bis 16 Jahre:	 CHF 24.00

Anmeldungen bitte bis spätestens 30. August 2025 
per E-Mail an dv.madetswil@bluewin.ch

Bitte gebt uns bei der Anmeldung sämtliche Namen 
sowie das Alter der Kinder an – vielen Dank!

Wir freuen uns auf einen tollen Samstag mit euch.

Ihr Dorfverein Madetswil
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NatuRus-Öpfeltag
Samstag, 27. September 2025, ab 11.00 Uhr 
beim Gemeindehausplatz 

Es kann wieder geschlemmt werden! Wir erwarten Sie 
mit feinen NatuRus-Öpfelchüechli und frisch gepress-
tem Most. Zudem verwöhnen wir Sie mit Würsten vom 
Grill sowie Kaffee und Kuchen.

NATURUS

FAMILIENVEREIN RUSSIKON

Kindercoiffeur im Elki-Treff

Familienbörse

Wann
28. August 2025	 15.00 – 17.30 Uhr 
02. Oktober 2025	 15.00 – 17.30 Uhr 
06. Novemer 2025	 15.00 – 17.30 Uhr 
18. Dezember 2025	 15.00 – 17.30 Uhr

Was
Ganz egal, ob die Kinder zum ersten Haarschnitt, zum 
Fransen- oder Spitzenschneiden kommen oder ob sie 
einen neuen Schnitt benötigen, unsere geduldige 
Coiffeuse Sandra meistert diese Aufgaben mit Bravour. 

Kosten
Bis und mit Kindergarteneintritt 	 CHF 15.00 
Ab der ersten Klasse 	 CHF 20.00 

Wo
Im Riedhus Russikon

Info
Elki-Treff findet bei jedem Wetter im oder aussen beim 
Riedhus statt.

Der Coiffeur ist für alle Kinder gedacht!

Anmeldung für Coiffeur 
tanja.mueller@familienverein-russikon.ch

Mittwoch, 22. Oktober 2025, 14.00 – 17.00 Uhr  
im Riedhus Russikon

	– Kinderflohmarkt, Börse und Tauschbörse 

	– Kaffee und Kuchen

	– Kinderschminken und Kindertattoo

Reserviere deinen Verkaufstisch unter  
tanja.mueller@familienverein-russikon.ch

In Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverein 
Russikon und der Spielgruppe Bienehüsli

Weitere Infos unter 
www.familienverein-russikon.ch/
events/familienboerse
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… und weiter geht’s

Polysportiver Ferien-Spass  
für Kids in Russikon

Auch die Nachbarschaftshilfe spürte die Sommerferien-
Flaute. Das bedeutet nicht, dass wir untätig herum-
gelegen hätten. Die Fahrerinnen und Fahrer werden 
neu über eine WhatsApp-Gruppe koordiniert, was für 
alle eine willkommene Erleichterung bringen wird. Bald 
dürfte es mit der Ruhe wieder vorbei sein. Unsere Frei-
willigen stehen in den Startpflöcken und helfen, wo 
nötig, unkompliziert. 

Verfügen Sie über freie Kapazität und gute Ideen, wie 
Sie den Verein unterstützen könnten? Wir freuen uns 
über Ihre Kontaktaufnahme, sei es direkt oder unter 
nachbarschaftshilfe-rufe.ch.

Seit der Mitgliederversammlung im April 2025 sitzen 
nur noch Frauen um den Sitzungstisch. Der Vorstand 
entschied, die freigewordene Position des scheiden-

den Präsidenten nicht neu zu besetzen. Ins Jubiläums-
jahr startet die Koordinatorin Ursula Rickli zusammen 
mit Präsidentin Evelyne Basler. Sie wird von Vize-
Präsidentin Kristina Koosanny unterstützt, die eben-
falls für die Koordinatorin bei deren Abwesenheiten 
einspringt. Unverändert schreibt Doris Bopp die Pro-
tokolle und Doris Burgener kümmert sich gewissenhaft 
um die Vereinsfinanzen.

Unsere Koordinatorin, Ursula Rickli ist erreichbar 
unter 079 576 94 12. Von Montag bis Freitag, 
8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr. Sprechen Sie 
Ihr Anliegen auf den Anrufbeantworter, schicken Sie 
eine SMS oder E-Mail an mitenand@bluewin.ch. Die 
Anfragen werden beantwortet, sobald es die Zeit 
erlaubt.

In Russikon verbrachten 46 Kids eine Sommerferien
woche mit viel Spass und Action. In Zusammenar-
beit mit der Gemeinde führte MS Sports vom 
11. bis 15. August das ALDI Sportcamp durch und 
sorgte für strahlende Kinderaugen. 

Vielseitiges Programm 
Fünf Tage lang jagten begeisterte Kinder und Jugend-
liche in der Mehrzweckanlage Riedhus den Bällen hin-
terher, schlugen Saltos auf dem Trampolin, lachten 
gemeinsam und tobten sich bei zahlreichen Spielen 
und Sportarten aus. Das tägliche Programm lief jeweils 
von 9.30 bis 16.00 Uhr und beinhaltete zwei Trainings-
einheiten mit einem topmotivierten Trainerteam.  

Auf dem abwechslungsreichen Stundenplan standen 
Trampolin, Unihockey, Leichtathletik, Fussball, Geräte-
turnen, Burgvölk und ein Ninja-Parcours. Die 5- bis 
12-jährigen Kinder aus Russikon und Umgebung wur-
den in altersgerechte und interessenbasierte Gruppen 
eingeteilt. Neben neuen Bewegungsformen konnten 
die Teilnehmenden auch bereits vorhandene Fähig-
keiten weiterentwickeln, sich gegenseitig anfeuern 
und gemeinsam Freude am Sport erleben. Auch ab-
seits der Sportplätze war für Unterhaltung gesorgt: 
Für  das leckere Mittagessen war die Muu GmbH 
Metzgerei & Catering verantwortlich. Das Mittagspro-
gramm reichte von einer Spiel- und Malkiste über Lot-
to und ein ALDI-Recyclingprogramm bis zu weiteren 
polysportiven Aktivitäten.

Kinderstimmen: Highlights aus erster Hand
Die Kinder erlebten viele unterschiedliche Highlights. 
In Kurzinterviews erzählen sie von ihren Highlights – so 
zum Beispiel Philipp (12 Jahre) aus Russikon: «Ich bin 
zum dritten Mal dabei, weil ich es immer so cool fand, 
dass man so viele verschiedene Sportarten machen 
kann.» Der Spass steht stets im Vordergrund. Doch es 
kann auch viel gelernt werden. «Ich habe gelernt, wie 
man Volleyball spielt», berichtete Amelia (9 Jahre) aus 
Madetswil stolz. Vincent (11 Jahre) aus Russikon hat 
dieses Jahr das erste Mal teilgenommen. Er erzählte: 
«Meine Freunde waren immer hier und dann habe ich 
gedacht, ich möchte auch mal gehen. Und es hat sich 
gelohnt.» Infos und Anmeldung zu allen Camps findet 
man unter www.mssports.ch.

MITENAND – FÜRENAND

MS SPORTS

Es war Teamgeist gefragt.
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Bei strahlendem Frühsommerwet-
ter fand am Freitagabend, 6. Juni 
2025, ein gelungener Feierabend-
anlass der SVP Russikon in der 
Käserei Wildberg AG statt. Rund 
dreissig interessierte Mitglieder 
und Gäste folgten der Einladung, 
einen Blick hinter die Kulissen des 
regionalen Gewerbebetriebs zu 
werfen und sich in ungezwungener 
Atmosphäre auszutauschen.

Begrüsst wurden die Teilnehmen-
den von Käsermeister Simon Leh-
mann, der die Gäste mit viel Enga-
gement und Fachwissen durch den 
Betrieb führte. Er bot spannende 
Einblicke in die handwerkliche 

Käseherstellung  – von der Milch-
annahme über den Produktions-
prozess bis hin zur Reifung im 
Keller. Dabei wurde eindrücklich 
vermittelt, wie viel Know-how, Sorg- 
falt und Leidenschaft in jedem 
Schritt steckt.

Die Käserei Wildberg AG verarbei-
tet hochwertige Milch zu vielfälti-
gem Käsegenuss – mit Freude, Hin-
gabe und Passion. Dabei treffen 
traditionelle Sorten wie Emmenta-
ler, Tilsiter und Raclette auf moder-
ne Produkte wie Mozzarella, Grill-
bratkäse und den einzigartigen 
Cheebab. Auch Spezialitätenkäse 
für das Label Natürli gehören zum 

Sortiment  – ein gelungenes Zu-
sammenspiel von Handwerk, Inno-
vation und Genuss.

Im Anschluss an die Besichtigung 
folgte ein gemütlicher Apéro mit 
regionalen Spezialitäten. Dabei 
richteten Tobias Weidmann, Frak-
tionspräsident der SVP im Zürcher 
Kantonsrat, und Claudia Brunner, 
Landrätin des Kantons Uri, einige 
Worte an die Anwesenden. Inha-
ber und Käsermeister Roland 
Rüegg war ebenfalls am Apéro an-
wesend und nutzte die Gelegen-
heit, sich mit den Gästen persön-
lich auszutauschen.

Die SVP Russikon bedankt sich bei 
beiden Gästen herzlich für ihren 
Besuch und die wertvollen Impul-
se, die sie mitgebracht haben.

Der Anlass bot den Teilnehmenden 
Gelegenheit, Politik und Regional-
wirtschaft miteinander zu verbin-
den, neue Kontakte zu knüpfen 
und aktuelle Themen in persönli-
chem Rahmen zu diskutieren. Die 
SVP Russikon dankt der Käserei 
Wildberg AG herzlich für die Gast-
freundschaft und den spannenden 
Einblick in ihr tägliches Schaffen.

SVP RUSSIKON 

Feierabendanlass der SVP Russikon in der 
Käserei Wildberg AG – Politik trifft Handwerk

SOLARUS

Ab 2026 unterstützt Solarus, Genossenschaft für Son-
nenenergie Russikon, Personen mit Wohnsitz in Russi-
kon finanziell beim Erstellen von neuen PV-Anlagen bis 
25 kWp. Berechtigte profitieren über drei Jahre hinweg 
von maximal CHF 0.35 pro eingespeiste kWh. Es gilt 
das Förderreglement der Solarus. Weitere Informatio-
nen zum genauen Ablauf entnehmen Sie der Webseite 
solarus.ch unter Dokumente – Förderprogramm. 

Öffentlicher Vortrag
Am 16. September 2025, 19.30 Uhr, anlässlich der 
GV der Solarus, findet für Interessierte im Landgasthof 
zur Krone in Russikon ein halbstündiger Vortrag zum 
Thema LEG – Lokale Elektrizitätsgemeinschaften von 
Thomas Wylenmann statt. Sie sind herzlich will
kommen.

Realisieren Sie Ihre eigene PV-Anlage –  
wir helfen mit!
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DTV RUSSIKON

Kinderturnen
«Juhuiii, mir chönd  
wieder go turnä!»
Mit Lachen, Toben, Klettern, Springen, Rollen und vie-
lem mehr möchte ich mit euch gemeinsam turnen. Bei 
Stafetten, Parcours, Spielen und Turnen lernen die Kin-
der verschiedenste Gross- und Kleingeräte kennen 
und können damit ihre Experimentierlust, Spielfreude 
und ihren Bewegungsdrang unter ausgebildeter Lei-
tung ausleben. 

Wann/Wo
21. Oktober 2025 bis 14. April 2026 (dienstags)
17.30 – 18.30 Uhr, in der Wettsteinturnhalle in Russikon 
Während den Schulferien findet kein KITU statt.

Teilnehmende
1. und 2. Kindergartenkinder der Gemeinde Russikon

Leitung
Silja Aschwanden und Hilfsleiterinnen

Administration
Patricia Graf

Wichtig
Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. 
(Teilnehmerzahl ist begrenzt)

Anmeldung auf www.dtvrussikon.com

Alle weiteren Informationen sind auch auf  
www.dtvrussikon.com ersichtlich.

Ich freue mich auf viele lachende Gesichter.

Silja
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Etappenziel zum Biketrail-Netz erreicht
380 Kilometer Bike-Wegnetz, davon 77 Kilometer 
Singletrails im Zürcher Oberland, sind detailliert 
erfasst. Die Daten bilden die Basis, um nach Vor-
liegen der kantonalen Vorgaben zeitnah und ziel-
gerichtet die Realisierung einer offiziellen Moun-
tainbike-Infrastruktur voranzutreiben.

Das Zürcher Oberland ist eine beliebte Region zum 
Mountainbiken. Das zeigte bereits eine Analyse des 
Mountainbikepotenzials in der Region, welche die 
Standortförderung Zürioberland (SZO, vormals Zürio-
berland Tourismus) 2018 in Auftrag gab. Die Analyse 
machte aber auch deutlich, dass eine adäquate Infra-
struktur fehlt. Dies kann zu Nutzungskonflikten zwi-
schen Landeigentümerinnen und -eigentümern, Jagd, 
Naturschutz und den verschiedenen Nutzenden des 
Wegnetzes führen – nicht zuletzt, weil es bislang kaum 
eine Lenkung der Bikenden gibt. Diese fahren einfach, 
was sie vorfinden.

Projekt Biketrail-Netz  
Zürcher Oberland
Im Dezember 2022 wurde der Verein «Zürioberland-
Biketrails» gegründet. Sein Hauptziel: Förderung einer 
flächendeckenden, attraktiven und sicheren Moun-
tainbike-Infrastruktur im Zürcher Oberland und in den 
angrenzenden Kantonsgebieten. Bereits Anfang 2024 
kam ZO-Biketrails diesem Ziel einen grossen Schritt 
näher: Die Standortförderung Zürioberland sicherte 
dem Verein für die Erarbeitung eines Konzepts «Bike-
trail-Netz Züri Oberland» einen Beitrag von knapp 
40’000 Franken aus den Mitteln der Neuen Regional-
politik des Bundes (NRP) zu.

Grundlage für künftige Arbeiten
Nun liegen die Ergebnisse vor. «Der Verein Züriober-
land-Biketrails ist sehr engagiert, gut vernetzt und hat 
gemeinsam mit dem Unternehmen Bikeplan eine fun-
dierte und wertvolle Arbeit geleistet», so die Bilanz 

von Mirjam Wüthrich, Leiterin Geschäftsfeld Tourismus 
bei der SZO. Bikeplan mit Sitz in Bern ist spezialisiert 
auf die Beratung von Destinationen, Regionen, Verei-
nen oder der öffentlichen Hand zu bikespezifischen 
Themen entlang der gesamten Angebotsgestaltung.

Die erarbeiteten umfassenden Daten von insgesamt 
380 Kilometern Bike-Wegnetz bilden die Grundlage 
für künftige Arbeiten wie Unterhalt und bauliche Mass-
nahmen. Verschiedene Karten zeigen schematisch, 
aber auch detailliert mögliche Routen und Netzpläne 
für Bike und Gravel auf. Eine ausführliche Präsentation 
bietet vertiefte Einblicke in die geleistete Arbeit, aber 
auch das mögliche weitere Vorgehen. 

Warten auf den Kanton
Ein kantonales Mountainbike-Konzept befindet sich 
aktuell in der Schlussphase der Erarbeitung; es soll bis 
Herbst 2025 vorliegen. Darin werden Grundlagen ge-
regelt, welche die Voraussetzung bilden für ein ziel-
gerichtetes Vorgehen in den Regionen (z.B. Zustän
digkeiten von Kanton / Gemeinden, Finanzierungs- 
grundsätze). Vor einer regionalen Umsetzung müssen 
die übergeordneten Bestimmungen bekannt sein. 

Mit den vorliegenden Ergebnissen auf dem Projekt 
«Biketrail-Netz ZO» verfügt das Zürcher Oberland über 
die Grundlagen, um nach Vorliegen der kantonalen 
Vorgaben zeitnah und zielgerichtet an die Umsetzung 
zu gehen. Wichtige Themenfelder werden dabei die 
Sensibilisierung der Stakeholder und die Beratung von 
Gemeinden sein. Planung und Unterhalt von Trails 
muss überkommunal stattfinden. Nur so ist es möglich, 
einheitliche Qualität zu gewährleisten und die Res-
sourcen sinnvoll einzusetzen. ZO-Biketrails als regiona-
le Organisation kann diesbezüglich einen wichtigen 
Beitrag leisten.

Weitere Infos unter www.zo-biketrails.ch

ZO-Biketrails

ZÜRIOBERLAND-BIKETRAILS
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Sommer-Rückblick 2025

JUGENDRIEGE RUSSIKON

Zürcher Oberland Open
Am Wochenende vom 28. / 29. Juni war der TC Russi-
kon Hauptaustragungsort des 36.  Zürcher Oberland 
Opens 2025. In diversen Kategorien kämpften Spiele-
rinnen und Spieler bei heissen Temperaturen um die 
Titel auf unseren Plätzen. Wir konnten uns als Club gut 
präsentieren und danken all unseren Clubmitgliedern 
für ihre Flexibilität, die tatkräftige Unterstützung und 
die vielen geleisteten Frondienste, die zum Gelingen 
dieses Anlasses beigetragen haben. 

Sogar die Medien von Zürich Tennis waren vor Ort und 
es wird in einem der nächsten Ausgaben des Zürich 
Tennis Magazins einen grossen Beitrag geben über 
den Zürich Tennis Top Event in Russikon und insbeson-
dere über unseren Club. Wir werden euch den Bericht 
natürlich nicht vorenthalten, sobald er erschienen ist.

Interclub 2025
Die Sensation vorweg: Russikon hat ab nächster Saison 
zwei Mannschaften in der Nationalliga C!

Trotz der Niederlage der Männer im ersten Aufstiegs-
spiel in Nyon um den Aufstieg in die Nati B konnte das 
Ziel des Ligaerhalts durch grossen Kampf- und Team-
geist erreicht werden. Die Mannschaft darf sich auf 
eine weitere Saison in der NLC freuen.

Während drei Wochenenden kämpften die jungen Da-
men im Juni um den Aufstieg in die NLC. Die ersten 
beiden Aufstiegsrunden konnten die Russikerinnen auf 
heimischen Plätzen klar mit 4:0 nach den Einzeln ent-
scheiden. Die Doppel waren nicht mehr entscheidend 
und wurden somit auch nicht ausgetragen. Am 
Sonntag, 29. Juni fand das letzte Aufstiegsspiel mor-

gens um 9 Uhr bei bereits sehr heissen Temperaturen 
im TC TIBE statt, nahe Schaffhausen. Nach den Einzeln 
hiess es 3:1 für Russikon und es konnte noch nicht auf-
geatmet werden. Die Doppel sollten die Entschei-
dung bringen und es wurde nochmals spannend. 
Beide Doppel mussten im Champions Tiebreak ent-
schieden werden. Eines konnte gewonnen werden, 
eines ging knapp verloren und so hiess es am Schluss 
4:2 für Russikon und der Aufstieg in die NLC war be-
siegelt!

News von den Junioren 
Bereits vier Junioren-Mannschaften des TC Russikon 
haben ihr Können dieses Jahr im Interclub gemessen. 
Davon haben drei Teams (Aimée/Allegra, Damian/Loris, 
Nevin/Vincent) dieses Jahr ihre ersten wertvollen Er-
fahrungen in der Liga B gegen gleichgesinnte Junio-
rinnen und Junioren anderer Tennisclubs gesammelt. 
Fazit: Es hat allen riesigen Spass gemacht, auch wenn 
die eine oder andere Niederlage eingesteckt werden 
musste. Die Saison endete für sie Anfang Juli nach je-
weils drei Gruppenspielen. Wir gratulieren zum erfolg-
reichen Einstieg in den Junioren-IC und danken fürs 
Mitmachen!

Unsere U12 Boys der Liga A (Paul/Leandro/Kai) haben 
bereits mehr Erfahrung. Mit einem sensationellen 3:0 
Sieg gegen Witikon konnten sie sich Ende Juni im letz-
ten Vorrundenspiel sogar in die Aufstiegsspiele retten. 
Das Resultat des ersten Aufstiegsspiels war bis Redak-
tionsschluss noch nicht bekannt. Wir drücken die Dau-
men und gratulieren zur erfolgreichen Saison!

Ihr Vorstand des TC Russikon

Jugendriege Russikon
Bist du interessiert, dich allgemein zu bewegen und 
suchst Kameradschaft und Zusammenhalt!

Melde dich bei uns an unter tvrussikon.ch/jugi.

Wenn du Fragen hast oder dich für ein Schnupper
training ausserhalb der Termine anmelden möchtest, 
dann schreibe uns eine E-Mail an jugi@tvrussikon.ch.

Das Leiterteam freut sich auf dich!

TENNISCLUB RUSSIKON

Reguläre Trainingszeiten
Kleine Jugendriege 
Freitagabend in der Sunneberg Sporthalle  
1. – 3. Klasse, 18.00 – 19.30 Uhr

Mittlere Jugendriege 
Freitagabend in der Sunneberg Sporthalle  
4. – 6. Klasse, 18.30 – 20.00 Uhr

Grosse Jugendriege
Dienstagabend in der Wettstein Sporthalle  
7. – 9. Klasse, 18.30 – 20.00 Uhr
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SENIOREN WANDERGRUPPEN RUSSIKON

Nächste mini-Wanderung, Mittwoch,  
22. Oktober 2025 – Weinwanderweg am Irchel

Nächste PLUS-Wanderung, Freitag,  
10. oder 17. Oktober 2025 – Stöcklichrüz

Anmeldung bis Samstag, 20. September 2025 an:
Erika Lüthi, Wingertenstr. 26, 8322 Madetswil
E-Mail: erika.l@hispeed.ch, Tel.: 044 954 03 45

• Di, 23. September 2025	 • Fr, 26. September 2025	

Name

Adresse

Ich besitze ein	 • Halbtaxabo	 • GA	 • keines

Anmeldung bis Sonntag, 7. Sepmtember 2025 an:
Erika Lüthi, Wingertenstr. 26, 8322 Madetswil
E-Mail: erika.l@hispeed.ch, Tel.: 044 954 03 45

• Mi, 10. September 2025		

Name

Adresse

Ich besitze ein	 • Halbtaxabo	 • GA	 • keines

Von Birmensdorf 
nach Dietikon

Rundwanderung 
Kollbrunn

mini-Wanderung  
Mittwoch, 10. September 2025
Von der etwas längeren Wanderzeit sollte sich nie-
mand abschrecken lassen. Das Wegprofil ist ziemlich 
flach, ohne anstrengende Anstiege und lediglich zwei 
kurzen etwas steileren Abstiegen, meistens aber guten 
Waldstrassen und angenehmen Wanderwegen. Der 
Reppisch entlang gelangen wir bald in den Bereich des 
Waffenplatzes Reppischtal, dem wir im ersten Teil der 
Wanderung folgen, bei allfälligem Schiessbetrieb be-
gleitet von Waffenmusik. Nach einem ersten Stunden-
halt erreichen wir nach weiteren dreiviertel Stunden 
die Lorenzhütte für unseren Mittagshalt. 

Gestärkt und ausgeruht ist es nochmals eine Stunde 
der Reppisch und dem Marmoriweiher entlang bis zum 
Restaurant Ochsen in Dietikon, wo wir uns in der Gar-
tenwirtschaft für die Heimfahrt stärken können.

Leitung:	�	�  Erika Lüthi	, 044 954 03 45 
Robert Osterwald, 044 954 05 07

Wanderzeit:	 ca. 2 Std. 45 Min. 
Auf-/Abstieg:	 142 m auf-, 228 m abwärts

Ausrüstung:	� gutes Schuhwerk, Wanderstöcke
Mittagessen: 	 aus dem Rucksack

Hinfahrt: 
Russikon Gde’haus		  ab 08.43 Uhr, Bus 831 
Birmensdorf			   an 09.55 Uhr

Rückfahrt: 
Dietikon, Schöneggstr.	 ab 14.53 Uhr 
Russikon Gde’haus		  an 16.13 Uhr

Kosten:
CHF		10.00	 Halbtax
CHF		 7.00	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

PLUS-Wanderung,  
Dienstag, 23. oder Freitag, 26. September 2025
Unser Weg führt uns zuerst Richtung Tüfels Chilen. Das 
ist eine besondere Formung der Landschaft, entstan-
den durch Tuffsteinbrüche, und ist das Quellgebiet 
des Bäntalbaches. Sie gilt heute als Naturdenkmal und 
ist geschützt.

Über Unterschlatt erreichen wir Nussberg. Nun steigen 
wir wieder ab zum Bäntalbach und wenden uns wieder 
Richtung Kollbrunn, wo wir uns den üblichen Kaffee 
und Zvieri gönnen.

Leitung:	�	�  Walter Mathys  
Erika Lüthi	, 044 954 03 45

Wanderzeit:	 ca. 3 Std. 30 Min.

Ausrüstung:	� gutes Schuhwerk, Wanderstöcke
Mittagessen: 	 aus dem Rucksack

Hinfahrt: 
Russikon Gde’haus	 ab 08.37 Uhr 
Kollbrunn 			  an 08.58 Uhr

Rückfahrt: 
Kollbrunn			   ab 15.59 Uhr 
Russikon Gde’haus	 an 16.14 Uhr

Kosten:
CHF		 6.00	 Halbtax
CHF		 7.00	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
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Anlässe 

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Datum Zeit Was Wo Wer

Fr 	 29.08. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Mi 	 03.09. 18.00 Schnuppertraining Fussballplatz Tüfiwis FC Russikon

Mi 	 03.09. 18.30 Gemeinsames Gärtnern Garten für alle Garten für alle

Do 	 04.09. 08.15 Herbstreise Insel Reichenau Seniorenverein Russikon

Fr 	 05.09. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

So 	 07.09. 09.00 Herbst-Brunch mit Äntli-Rennen Zündhölzlifabrik Dorfverein Madetswil

Di 	 09.09. 19.00 Spielabend Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Mi 	 10.09. 08.43 mini-Wanderung Birmensdorf-Dietikon Senioren Wandergruppen

Fr 	 12.09. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Sa 	 13.09. 08.30 Pflegeeinsatz am Rohrbach Fussballplatz Tüfiwis NatuRus Russikon

Di 	 16.09. 19.30 Vortrag Lokale Energie Gemeinschaften Landgasthof zur Krone Solarus

Di 	 16.09. 20.00 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Solarus

Do 	 18.09. 14.00 Jassen Bäckerei-Konditorei Vuaillat Seniorenverein Russikon

Fr 	 19.09. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Sa 	 20.09. Pfadi Schnuppertag Pfäffikon Pfadi Pfäffikon

Sa 	 20.09. 10.00 Bücher-Bring- und Holtag Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

20./21.09. Junioren-Clubturnier Tennisclub Russikon Tennisclub Russikon

So 	 21.09. Zopf-Express Gemeinde Russikon DTV Russikon

Di 	 23.09. 08.37 PLUS-Wanderung (26.09.) Kollbrunn Rundwanderung Senioren Wandergruppen

Fr 	 26.09. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Sa 	 27.09. 11.00 Öpfeltag Gemeindehausplatz NatuRus Russikon
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Gratulationen und Gedenken
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548 Oktober	 Di, 09. September 2025	 25.09.2025

549 November	 Di, 14. Oktober 2025	 30.10.2025
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Papier/Produktion 
Soporset 90 g/m², FSC-zertifiziertes Material

Willkommen
Jano Tim Ruckstuhl 
geboren am 25. Mai 2025

Logan Hirsig 
geboren am 17. Juni 2025

Nico Heiniger 
geboren am 2. Juli 2025

Lui Waldner 
geboren am 28. Juli 2025

Alles Gute
zum 98. Geburtstag
Hildegard Stoll 
geboren am 9. September 1927 
Berggasse 19, 8332 Russikon

zum 90. Geburtstag
Paul Mattille 
geboren am 5. September 1935 
Balmwiesenstrasse 8, 8322 Madetswil

zum 85. Geburtstag
Margareta Bär 
geboren am 1. September 1940 
Stuketenstrasse 14,  
8332 RumlikonZum Gedenken

Am 26. Juni 2025 ist gestorben 
Juerg Michael Baltisser 
geboren 1. Mai 1973 
wohnhaft gewesen in  
8332 Rumlikon, Chnündlerweg 7



„Wir brennen für den 
Einsatz. Alles andere 
können wir löschen!“ 

Mehr Infos unter feuerwehrrussikon.ch 


